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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Pocking 1892 : TuS 1860 Pfarrkirchen 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Neulinger tütet den Sieg für den SV Pocking 1892 ein

Überlegen mit 10:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SV Pocking 1892 am Samstag in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen den TuS
1860 Pfarrkirchen durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:5.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel ran mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Drexler / Neulinger bekamen es im ersten Spiel mit Jarzombski / Lindinger
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Drexler / Neulinger am Ende mit 3:2
ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Hierbei überließen Drexler / Neulinger ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Recht kurzen Prozess machten im Anschluss Altendorfer / Knönagel beim 11:8, 11:4,
11:8 mit Wolfrum / Siebengartner. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Nur einen
Satz verlor Bernhard Altendorfer bei seinem Sieg gegen Marius Jarzombski und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Drexler seinen Gegner Peter
Wolfrum beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:
0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jonas
Lindinger zeigte Bernhard Knönagel seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Lukas Neulinger beim 11:6, 11:9, 11:7 gegen Armin
Siebengartner. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Bernhard
Altendorfer hatte seinen Gegner Peter Wolfrum beim 11:8, 12:10, 11:8 insgesamt im Griff. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Wolfrum nun 14 Siege bei 14 Niederlagen aus. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am Nachbartisch Thomas Drexler seine Partie gegen
Marius Jarzombski noch mit 3:2. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Bernhard Knönagel den
Gastspieler Armin Siebengartner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage liegt Siebengartner nun bei einer Bilanz von 4:
18 seit Beginn der Saison. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Lukas Neulinger seinen Gegner Jonas Lindinger beim überzeugenden 3:0-
Erfolg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Pocking 1892 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Neuhofen 1966 am 18.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TuS 1860 Pfarrkirchen wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 17.03.2023 gegen den LAC Arnstorf 1978 erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Pocking 1892

Doppel: Drexler / Neulinger 1:0, Altendorfer / Knönagel 1:0 
Einzel: B. Altendorfer 2:0, T. Drexler 2:0, B. Knönagel 2:0, L. Neulinger 2:0 

 TuS 1860 Pfarrkirchen
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Doppel: Jarzombski / Lindinger 0:1, Wolfrum / Siebengartner 0:1 
Einzel: P. Wolfrum 0:2, M. Jarzombski 0:2, A. Siebengartner 0:2, J. Lindinger 0:2


